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Halle Freitag den 4 Oktober

Prinz Max von Baden zum Reichskanzler ernannt
Gröber und Scheidemann Staatsſekretäre ohne Portefeuille

W T Berlin 3 Oktober Prinz Max von Baden iſt heute zum Reichskanzler und preußiſchen Miniſter
der auswärtigen Angelegenheiten ernannt worden Er wird am Sonnabend den Oktober in der für 1 Ahr nachmittags
anberaumten Vollſitzung des Reichstages ſein Regierungsprogramm enutwickeln

Zu Staatsſekretären ohne Portefeuille ſind die Reichstagsabgeordneten Gröber und Scheidemann beſtimmt Der
Staatsſekretär des Jnnern Wallraf hat ſeinen Abſchied erbeten ſein Nachfolger wird ein ZJentrumsabgeordneter werden An der Spitze

eines durch Abtrennung vom Reichswirtſchaftsamt neu zu gründenden Reichsarbeitsamtes ſoll der zweite Vorſitzende der General
kommiſſion der Gewerkſchaften Reichstagsabgeordneter Bauer kreten

Die Frage ob ein vom Auswärtigen Amt unabhängiges Reich spreſſeamt unter einem weiteren Staatsſekretär aus dem Parlament
errichtet werden wird iſt noch in Behandlung

Die Ernennung mehrerer Anterſtaatsſekretäre aus der Volksvertretung ſteht bevor
keiten ſind die Verhandlungen noch

Das preußiſche Handelsminiſterinum wird an Stelle des ausſcheidenden Staatsminiſters
Fiſchbeck annehmen

Kronratsſitzungen in Berlin
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 3 Oktober
Heute nachmittag fanden zwei Kronrats

beanſpruchen Außer dem Kaiſer nahmen der neue
Reichskanzler Prinz Max von Baden Feldmar
ſchall von Hindenbdurg und General Luden
dorff daran teil ferner der Chef des Kaiſerlichen
Zivilkabinetts von Berg Die große Wichtigkeit
dieſer Beratungen zeigt ſich u a darin daß auf die

eine dritte Sitzung an
Es handelte ſich dabei um die Rede

welche Prinz Max von Baden am Sonnabend

Die Antwort Englands in Wien
T Wien 3 Oktober Die Antwort Eng

land s auf die Friedensnote des Außenminiſters
Grafen Burian iſt heute hier eingetroffen

T e 4Kein neuer Friedensſcheet
Leſterreichs

T Wien 3 Oktober Die Gerüchte über
einen neuen Friedensſchritt der Monarchie werden an
maßgebender Stelle als grundlos bezeichnet

Ein holländiſcher Frieveneſchritt
T u Wien 3 Oktober Wie hier verlautet

ſoll die Lönigin der Niedverlande in dennächſten Tagen einen Friedensſchritt zu unzernrheuenbeabſtchti ehwentigen

Feindliche Porftöße geſcheitert
W T Berlin 3 Oktober abend Amtlich

HKeftige Angriffe des Feindes nordweſtlich
vprn Koeſelare und auf breiter Front nördlich von
St Quentin und in der Champagne ſind
unter ſchweren Verluſten für den Feind ge
ſcheitert

die deutſchen Erfolge am 1 Oktober
W T Berlin 3 Oktober Ein Bericht

erſtatter meldet ver 1 Oktober iſt für die ver
bündeten r franzöſiſch belgiſchen
Truppen eine große Enttäuſchung geweſen
Wo ſie angriffen wurven ſie unter ſchweren Verluſten
abgewieſen Anfänglicher Geländegewinn wurde durch
ſchneidigen Gegenſtof deutſcher Bataillone ſofort
wieder wettgemacht Wenn ver Feind auch noch nicht
zu ßen einheitlichen Angriffen anſehte ſo waren
die Einzelkämpfe doch ſehr erbittert und die gegneriſchen
Angriffsziele weit geſteckt So ſollte z B ein belgiſcher

h nach h ortemark errei er kam nicht einen Schritt vorwärts und koftete
den Angreifern außer blutigen Verluſten fünf
Offiziere und 82 Mann an Gefangenen Dasſelbe Miff

71 erlitten die Verſuche der Belgier auf Roeſea re durchzuſtoßen Trotz ver ſtarken Artilleriennter
ſtüßung wurden drei Angriffe Hinterein
an det von den tapferen Bavenſern und Rheinländern
abgewieſen Slänzend bewährte fich dabei wieder
die die unmittelbar hinter der Infanterieauffuhr und Treffer in geſchloſſene Kolonnen dem
Feinde ſchwere luſte zufügte Bei dem lesten An

in dieſen Abſchnitt waren auch engliſche Tank s
von denen einer durch Volltreffer zerſtört nud

zur Umkehr gezwungen wurden Se ge
den Engländern in den Vormittagsſtunden das

orf LedeErſt als der Feind auf 100 Meter heran war und das

feindlichen Großangriſſe an ihr Ziel ge

em von Rorden umfaſſend zu nehmen

einzige Maſchinengewehr durch den Tod des wackeren
Sch ausfiely wurden vie Protzen herumgeworfen

nicht abgeſchloſſen

bei der Eröffnung des Reichstages halten
Mit größter Spannung ſieht man den Darlegungen des Kanzlers über die Friedens

mög lichkeiten entgegen Man erwartet vaß der
Kanzler u a auf die 14 Punkte des Wilſonſchen Frie
vensprogramms antworten wird

57 3 3Zur innerholitiſchen Lage
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 3 Oktober
Heute zeigten die Wandelgänge des Reichstages

wieder das übliche Bild Abgeordnete aller Parteien

wird

ftanden in Gruppen zuſammen und e eifrig
die augenblickliche militäriſche und politi
Reichstagsabgeordneten zeigen
teres Selbſtgefühl als das früher der Fall war

e Lage Die ſi
etzt ein bedeutend ſtär worden iſt

Sie Programm nach und nach etwas mehr Geſchmack ge

wiſſen daß von jetzt ab der Reichstag ni
t Reden da iſt ſondern daß er vor allem auch zu

andeln hat Die Herren fühlen ſich allmählich als
räger der Politik und wiſſen daß ſie allmählich die

Verantwortung ſür die Politik des Reiches übernehmen
müſſen Das gibt ihnen ein gewiſſes SelbſtvertrauenMan erſieht pSen hieraus daß die parlamentariſche
Regierung ein entſchiedener Fortſchritt iſt

Die politiſche Lage hat ſich in letzter Stunde inſo
fern etwas verändert als die Nationalliberalen
auf Grund einer Unterredung die der Fraktionsführer
Dr Streſemann mit dem Prinzen Max von
Baden hatte doch zu der Ueberzeugung erzu ſein ſcheinen daß eine Tkiitna mr an der Re

gierung für ſie möglich ſei Die Regierung ſoll aber
damit nicht zur Koalitionsregierung werden ſondern

e ſoll das Programm feſthalten das bisher aufgeſtellt
Die Nationalliberalen ſcheinen an dieſem

Es gelang ein Geſchütz noch zurückzubringen die
anderen mußten zurückgelaſſen werden da die Pferde
fielen Sie wurden jedoch bei der Zurückeroberung des
Dorfes Ledegem zurückgewonnen Der Gegenangriff
wurde ſogar über den Ort hinausgetragen Weiter
ſüdlich hatte der Feind vorübergehend auf einer wich
tigen Höhe Fuß faſſen können Ein ſächſiſches Regiment
führte einen glänzenden Gegenſtoß durch und brachte
die Höhe wieder voll in deutſchen Beſity

Unſere Weſtfront hält ſtand
BVerlin 3 Oktober Von beſonderer Seite die gute

Beziehungen zu den leitenden milifäriſchen Stellen
unterhält wird dem Lok Anz geſchrleben Gegen
wätig gehen in Verlin Gerüchte üben eine ungünſtige
militäriſche Lage um Es ift feſtzuſellen daß dieſe
jeder Grundlage entbehren Rirgends ſind die

kommen und iſt dig Front irgendwie burchbrochen
worden Selbſt die Abbröckelungen die an manchen
Stellen erzielt wurden ſind augeſichtz des Maſſen
einſatzes des Feindes und der dabei erlittenen ſchweren
Verluſte recht unbedeutend Se haben nie den Wert
unſerer Abwehrſtellungen beeinträchtigt
ſchon zu erkennen daß unfere Weſtfront die ungeheuer
ſchwere Velaſtungsprobe überſtanden hat So ſchwere
Kämpfe auch noch kommen können wir ſind Uüberzeugt
daß wir ſie ſtets abzuwehren in der Lage ſein werden

Bewußte Irreführungen
Der Reuterſche Korreſpondent bei der franzöſiſchen

Armee meldete nach einer Nachricht aus dem Haag daß
die Franzoſen am 1 Oktober mittags in St Quentin
eingerückt ſeien

ieſe ſtimmungsmacheriſche Meldung in der Haupt
ſache wohl für das neutrale Ausland beſtimmt klingt
o als ob ein Sieger nach gewonnener Schlacht in
darſchkolonne womöglich mit Muſik in eine befreite

Stadt einzöge Tatſache iſt daß St Quentin ein
von der feindlichen Artillerie verwüſteter Trümmer
haufen iſt der nun aus unſeren Stellungen öſtlich
davon unter deutſchem Feuer z Bis zum 1 Oktober
ſtanden noch deutſche Erkundungsabteilungen in dieſemTrümmerhaufen die dem vorfühlenden einde unter
Feuergefecht auswichen Wie ſich in ſolchem Kampfe
das Einrücken der Kranzoſen in dieſe unter Feuer
liegende Trümmerſtätte geßaltet hat kann man fich
wohl vorſtellen

Der Lyoner Funkſpr vom 2 Oktober 11 uh
abends ſagt Die Armee Berthelot hat in weniger als
zwei J r die ſehr ſtarke Linie der Hochebene
weſtlich Reims zurückerobert

Der deutſche amtliche Heeresbericht pom gleichen
Tage meldet Rordweftlich Reims nahmen wir unſere
Truppen von der Vesle in rückwärtige Stellungen
zurück Der Feind folgte mit ſchwachen Abteilungen

Es iſt heute

und ſtand am Abend in SFinie Vanteley Villers
Franqueux

Wenn man beide Melbungen gegenüberhält und die
Tatſache lieſt daß der Feind unſerer freiwilligen Aus
weichbewegung zunächſt überhaupt nur mit ſchwachen
Abteilungen geſolgt iſt ſo ſieht man am deutlichſten
wie drüben gelogen wird Aus einer planmäßigen
Räumungsmaßnahme macht der Feind eine Zurück
eroberung und erweckt dadurch den Anſchein als ob die
Armee Verthelot dort eine ſiegreiche Schlacht geſchlagen
habe Mit ſolchen Fälſchungen arbeiten unſere Feinde

Fernbeſchießung Dünkirchens
ep Genf 3 Oktober Eigene Drahtmeldung

Havas meldet Die Fernbeſchieffung Dün
kirchens hat am 1 Oktober wieder begonnen
Es wird nur geringer Schaden und zwei Verwundete
gemeldet

Die arabiſchen Ententegenoſſen
T Amſterdam 3 Oktober Eine Reuter

meldung aus London beſagt Die Verbandsſtreitkräfte
haben beſchloſſen formell die arabiſchen Streit
kräfte als Kriegführende gegen den gemein
ſamen Feind in Paläſtina anzuerkennen

London 2 Oktober Amtlich Bei der Einnahme
von Damaskus ſind 7000 Gefangene gemacht
worden

die Ententeabſichten in Gibirien
h Haag 3 Oktober Eigene Drahtmeldung Die

Times meldet aus Toklo Nach dem japaniſchen
Blatte Koknmin iſt es die Abſicht der Engländer
und Franzoſen eine Kontrolle über Sibirien zu er
langen und vann die ſibiriſche Regierung in Om s
anzuerkennen Japan werde ſie da unterſtützen
und ſpäter diplomatiſche Vertreter nach Omsk entſenden

Engliſches Ausfuhrverbot
h Haag 4 3 Oktober Eigene Drahtmeldung

Hollandſch Nieuws Bureau meldet aus London Ein
königlicher Erlaß verbietet die Ausfuhr ſämtlicher
Waren nach allen europäiſchen Ländern mit Ausnahme
der alliierten Staaten

Neue Krawallſzenen im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

T Wien 3 Oktober Jm Abgeordnetenhauſe
entſtand heute im Verlauſe der poit en Debatte ein
neuer peinlicher Skandal Die deutſchen Ab

Langenhan und Teufel riefen dem
tanek zu Ex ſei ein Staats

eordneten
ſchechenſührer

verdrecher und ein Hochverräter Darauf erhob ein
großer Krawell Der tſchechiſche Abgeprdnete a
ergriff die Mappe des Ernährungswminiſters und fchleu
derte e gegen Teufel Nur mit Mühe hernte ein Hand
gemenge verhindert werden

Die amerikaniſchen Schrotflinten
34 a g Z Oktober Eigene Drahtmeldung

Holl Nieuws Bureau meldet aus Waſhington Lanſin
erklärte daß die deutſche Regierung völlig zu Unr

Ueber die Auswahl der Perſönlich

Sydow der Neichstagsabgeordnete

t mehr nur funden zu haben Auch hat es ſic wohl bedrückt daß
ihre bisherigen Miniſter aus der Regierung austreten
müßten wenn ſie das Programm der Mehrheits
parteien nicht annähmen So haben die National
liberalen heun morgen ar über die Richtlinien
verhandelt die bis dahin feſtgeſtellt worden waren
Nach dem was man aus der Sitzung der Nationalliberalen heute abend hört ſcheint tanſacht ein An

ſchluß der Nationalliberalen an das ehrheits
kabinett noch erfolgen zu ſollen Morgen wird das
Programm der Mehrheit veröffentlicht werden

Das Plenumbes Reichstages ſoll nach dem
Beſchluß welchen der Aelteſtenausſchuß heute gefaßt
hat zum Sonnabend nachmittag 1 Uhr einberufen
werden Der Reichskanzler wird dabei gleich zu
Beginn der W 7 das Wort ergreiſen Unmittelbar
darauf wird ſich die Vollverſammlung auf Montag
2 Uhr nachmittags vertagen und erft am Montag ſou
die Ausſprache der Parteien erfolgen

den Amerikanern aus der Verwendung von Schrot
flinten den Vorwurf ver Ungerechtigkeit mache Nie
mals ſei das auf einer internationalen Konferenz ver
boten worden Wenn Deutſchland die Drohüng ver
wirkliche jeden Amerikaner der mit einer ſolchen Waffe
in Gefangenſchaft gerate niederzuſchießen dann wäre
dieſes eine Handlung Deutſchlands auf die die Ameri
laner mit Vergeltungsmaßnahmen antworten
würden

Der Terrorift Jakob Peters
h Haag 3 Oktober Eigene Drahtmeldung Die

Londoner Preſſe berichtet Der bolſchewiſtiſche Kom
miſſar Jadob Peter der jetzt in Moskau Todes
urteile gegen die Sozialrevolutionäre zu Tauſenden
unterzeichnet iſt derſelbe Mann der ſeit 1910 in Eng
land geſucht wird Er hatte damals in der Londoner
Vorſtadt Houndsditch als er mit mehreren ruſſiſchen
Genoſſen wegen eines Verbrechens verhaftet werden
ſollte auf die Polizei geſchoſſen und ſich dann in ſeinem
Hauſe förmlich verbarrikadiert Das Haus wurde ſpäter
von der Polizei und dem Militär förmlich belagert
wobei der Miniſter Churchill das Kommando über
nahm Peters und ſeine Spießgeſellen entkamen aber
auf geheimnisvolle Weiſe

Gompers
3 Oktober Eigene Drahtmeldung De

Der ameri
von Paris

ep Genf
Schweiz Preßtelegraph meldet aus Paris
kaniſche Arbeiterführer Gompers iſt
nach Jtalien abgereiſt

ZJehnpfennigſtücke aus Zink
n der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurdeu r der e urf einer Bekanntmachung

betreffend Prägung Fehnpfennigſtücken
aus Zink
Wiederaufnahme des Gefangenen

austauſches mit Frankreich
Der Austauſch der Kriegsgefangenen und Zivil

internierten zwiſchen Deutſchland und Frankreich wird
wie bereits angetkündigt demnächſt wieder beginnen
Vom 15 Oktober ab ſollen wieder von jeder Seite
wöchentlich zwei Züge mit kriegsgefangenen Mann
ſchaften abgelaſſen werden Der nächſte Offizier
transport würde Mitte November r ſein Ein Zug
mit Zivilinternierten wird voraus m ch am 7 Oklbr
eintreffen und u a die Marokko Deutſchen
bringen Ueber die weitere Fortſetzung des Austauſches
e internierter wird noch verhandelt es iſt zu hoffen

z eine befriedigende Einigung erzielt werden kaun
7

veröfſentlicht die
T Berlin 3 Oktoder Der Reichsanzeiger

um Orden Pour le m
erleihung des Ei enlaub

rite Majorraſen zu CQulenburg des Ordens Pour le
märite an die Senerakleutnants Brieſe und von
Mutiuvzz an Oberfileutnant von Dücker an Major
Schering an die Hauptleute von Weckſtern und
Run z und an Leuinant det Reſerve Willweber
ſowie die Verleihung des Roten Adlerordens 1 Klaſſe

r

an den Reichäverweſer von Finnland Svinhufvu
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Der Bericht der deutſchen Heeresleitung

W T Großes Hauptqnartier 3 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht und
Voehn

Jn Flandern wurden feindliche Angriffe nördlich
von Staden nordweſtlich und weſtlich von Roſſelare
abgewieſen Wir machten hierbei etwa 200 Gefangene
Ebenſo ſcheiterten am Abend Teilangriffe des Gegners
beider eits der Straße Ypern Menin Armentières
und Lens wurden in der Nacht vom l zum
2 Oktober kampflos geräumt Wir bezogen rück
wärtige Stellung öſtlich dieſer beiden Städte Der
Feind iſt im Laufe des Tages teilwei e nach ſtarker Ar
ti erievorbereitung auf verlaſſene Stellungen über vie
Linie Fleurbgix La Bafſse Hulluch gefolgt Vor
Cambrai ruhiger Tag Teilangriffe des Gegners
aus der Schelde Niederung bei und ſüdöſtlich von Ru
miliy wurden abgewieſen Stärkere Angriffe und Vor
ſtöße gegen unfere neuen Linien nördlich und ſüdlich
von St Quentin ſcheiterten

SHceresgruppe Deutſcher Kronprinz
Südweſtlich von Anizy Le Chateau und

nördlich von Filagin ſchlugen wir Teilangriffe des
Gegners ab SchleswigHolſteiniſche Regimenter ver
teidigten ihre Stellung auf dem Rücken des Chemin
des Dammes gegen ſtarle feindliche Angriffe Vor

pfe vor unſeren neuen Linien nordweſtlich von
Reims Der Feind ſtand hier am Abend in Linie

4544

Chaudarde Cormily und dicht vor dem
Aisne Kanal

Jn der Champagne ſetzte der Franzoſe mit
ſtarken Krä feine Angriffe öſtlich der Suippes

Pny ſowie zwiſchen Somme Py und
4 Dertliche Einbruchsſtellen ſüdlich von
Orfenil wurd in Gegenſtößen verkleinert Auf der
übrigen Front ſind die Angriffe vor unſeren Linien ge
cheitert Auch beiderſeits der Aisne und in den

Ffg nen blieben Teilangriffe des Feindes ohne
rfolg

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendvrff

gegen St Ma
Monthois ſo

S oder Taler iſt ein Rekrint
Die Reichsbank lehrt h

gegen den Keind
marſchieren,

Darum zeichner

Moslauer Gegenhieb

Die Antwort auf die Terror Note
on unſerem Sondervertreter

ef Kiew 26 September 18
Die Sowjetregierung in Moskau hat nicht gezögert

zuf die Vorwürfe die man ihr von Kiew aus über ihren

Anſicht durchaus unlauter ſind herauszuſchälen weiß

ſchwörer einen Dankgottesdienſt für das ganze
Volt veranſtalten ſollte

Herr Rakowsly macht dann noch eine Reihe weiterer
tatſächlicher Feſtſtellungen Jntereſſant iſt aber noch
wie er die Motive der Proteſtanten die nach ſeiner

Er meint am Schluß ſeiner Erklärung Wir behaupten
daß dieſer Verleumdungs Feldzug gar nidt ein
etreten wäre wenn die Sowjettruppen nicht die
ſchechoSlowalen geſchlagen und Kaſan und Simbirsk

nicht eingenommen hätten Auf unſeren Sieg haben es
die beſten Clieder der ruſſiſchen Geſellſchaf die ſich
in dem neuen Koblenz in Kiew verſammelt haben für
nötig gefunden mit diplomatiſchem Auftreten zu ant
worten

Zur Vorgeſchichte des Krieges
Ein ehemaliges Mitglied der ruſſiſchen Duma und

der Landesverteidigungskommiſſion machte lürzlich in
einem Geſpräch einige intereſſante Angaben über die
Vorgeſchichte des Krieges die uns von zuverläſſiger
Seife übermittelt werden Der Sprecher ſchilderte zu
nächſt einen Vorçang bei der Feier des dreihundert
jöhrigen Beſtehens der Herrſchaft der Romanows im
Jahre 1913 der geeignet iſt ein helles Licht auf die
ſchon damals bei der Entente heriſchende Kricgs und
Eroberungsſtimmung zu werſen Bei der Feier wurde
nämlich dem Laren vom franzöſiſchen ergliſchen und
ruſſiſchen Generolſtab eine Karte überreicht auf der
Poſen Oſt und Weſtpreußen als ruſſiſches und Elſaß
Lohringen ſowie das ganze lin e Rheinufer als fran
zöſiſches Gebiet eingezeichnet waren währerd Englond
die deutſchen Kolonien zugeſchrieben waren Das
Machwertk wurde wit dreimoligem Hurrarufen beerüßt

Jm Frühjohr 1914 ha e der Erzählende eine Unter
haltung mit Gutſchkow bei der folgende Aeuße
rungen fieſen Guſchkow Jch böre Sie wollen wieder
nach Deutſchland reiſen Ja wie alle Jchre
GEny ſchkow Tun Sie das nich Sie werden durch den
Krieg überraſcht werden Was ſoll denn ein Krica
für einen Zweck haben Ez iſt doch bekarnt daß nicht
imwer der der einen Krieg anzettel ihn auch ge
wirnt Gutſchkow Dieſer Krieg iſt ein einfoches
mathewatiſches Exemvel des vom enaliſchen
franzöſiſchen und ruſſiſchen General
ſtab ſo tadellos aus gearbeitet iſt daß der
Erſolg ſicher iſt Deutſckſand will do ober den
Krieg nicht Etfſchkom Nein Kaiſer lhefm iſt
viel zu klyo um ihn enzufangen und der Dar iſt viel
zu duwm dezu Wer wir hoben eine Formel ge
funden die ſie beide dazu brinat

Dieſe beiden kurzen Aenherungen ſind weitere Be
weiſe zu der ſhon vorhandenen Fülle dafür daß der
Krieg auf der Seite unfcrer Feinde gewollt und ſora
ſam vorbercitet war Es iſt richt zu begoreifen woher
die Wortführer der Ertonte trotz dieſes immer wacßſen
den Bewei woterials die Hſihnheit nehmen uns die
Schuld am Kriege zuzuſchieben

Dje Vorteſle der Gintranung der Hriegs

anleihen in das Reſchsſchuldbuch
Terrorismus gemacht hat in Abwehrſtellung Kberzu
ehen Bekanntlich fuhr jene Kiewer diplomatiſche
ktion gegen die Volſchewiki W zwei Gleiſen Erſtens

ſatten die Emigranten Großrußlands die ſich hier auf
jalten einen Proteſt an alle Mächte losgelaſſen und
weitens hatte die ukrainiſche Regierung ſelbſt die Sache
dieſer großruſſiſchen Vourgeoiſie zu threr eigenen ge
racht und ebenfalls eine förmliche Proteſtnote an die
Iächte geſchickt Rußland hat nun die Antwort er ellt
ſie ſich chenfalls in einer Toppelaftion hält Tſchit
ſcherin hat direkt von Moskau aus eine Gegen
rotean die neutralen Staaten abfeſchickt die
icherlich nicht ungeſchickt abgefaßt iſt Aber darüber
iraus hat ſich Moskau auch direkt gegen das ulrai
ſiſche Koblenz gegen und an die Kiewer Bürger
ichen und jene Dumarertreter gewendet die eigentlich
zie ganze Angelegenheit ins Rollen gebracht hatten
derr Rakowsky der Vorſitzende der ru ſiſchen Frie
ensdelegation hat nämlich ſämtlichen hieſigen Zei un

zen eine Erklärung zugehen laſſen die tatſächlich ge
ügnet iſt darüber Aweifel aufkommen zu laſſen ob
virklich ein ſolcher blutiger Terror unter der Sowjet
zewalt herrſcht wie die hieſigen Hugenotten be

en gerich et
jauvten

Deren Proteſt hatte ſich vor allem ageß
chon das

erzeitige Oberhaupt der orthodoxen Kirche gefangen

Ueber die Vorteile der Eintragung der Kriegs
leihen in das Reichsſchultbuch herrſcht im all

meinen nicht überall vollſtändige Klarheit Deshalb
ärfte ein lurzer Veberblick darüber angebracht ſein

Wer mit der Verwahrung und Verwaltung von
Lertpapieren nichts zu tun haben will und wer auch

kann ohne Soſaden verloren gehen Jeweils beginnend

die Nebergabe an eine Hinferlegungsſelle nicht wünſcht
hat jererzeit einen ſorgloſen Ausweg der in der Tat
in bezug auf Bequemlichkeit nicht zu übertreffen iſt
Er braucht nur ſeine Kriegsanleihe in das Reichs
ſchuldbuch eintragen zu laſſen wenn er ſie
ſchon bezogen hat Will er erſt zeichnen ſo ſtellt er am
beſten gleich bei der den Antraauf Eintragung der Kriegsanleihe in das Reichsſchuld
buch Schatzanweiſungen können nicht eingetragen
werden Ex hat dann ein ähnliches Verhältnis wie
es zwiſchen dem Sparer und der Sparlaſſe beſteht
Ueber den Eintrag erhält er eine Beſcheinigung die
aber nicht Trßger des Rechtsverhältniſſes iſt d h ſie

etwa 14 Tage vor Verfall der imm vergütet die
Reichsſchuldenwerwaltung den fä e Betrag dahin
wohin es der r wünſcht Zur Förderung des
bargeldloſen eberweiſungsverkehrsſchreibt man am beſten vor daß die der
Zinſen durch koſtenloſe Ueberweiſung auf das Konto
des en wer der Schuldbuchforderung e en
ſoll on da aus kann man dann nach Belieben
weiter verfügen Daz geht alles ſehr verſchwiegen
und unauffällig zu Kein Außenſtehender merkt das
geringſte dabei

Jederzeit ſteht es frei die Schuldbuchforderung ganz
oder zum Teil löſchen zu laſſen indem man den Antrag
auf Aus eichung von Wertpapieren ſtellt Dieſe kann
man ſelbſt in Verwahrung nehmen oder bei einer
Hinterlegungsſtelle in Verwahrung geben verpfänden
oder verkauſen Bares Geld kann die Schuldbuch
verwaltung natürlich nicht geben

Die Eintragung koſtet nichts Auch die laufende
Verwaltung iſt gebührenfrei Nur die Ausreichung
von Wertpapieren macht Koſten die ſehr gering ſind
75 Pfennig für je 1000 Mk mindeſtens jedoch 2 Mk

Hat man ſchon eine Schuldbucheintragung laufen
ſo ſteht ſelbſtverſtändlich nichts im Wege eine neue
Einſchreibung hinzufügen zu laſſen wenn man neuer
lich Kriegsanleihe erworben oder gezeichnet hat

Verfligen kann nur der Forderungsberechtigte auf
deſſen Namen die Eintragung erfolgt iſt Dieſer kann
aber eine andere Perſon mittels einer Vollmacht in
ſtandſetzen Verfügungen zu treffen und Gelder in
Empfang zu nehmen

Wünſcht der Forderungsberechtigte daß nach ſeinem
Tode ohne weiteres eine andere Perſon etwa die Ehe
frau ſoll verfügen können ſo läßt er im Schuldbuch
eine dahingehende Erklärung vormerken Der Antrag
kann auch ſchon auf dem Zeichungsſchein geſtellt wer
den Das beugt allen Umſtändlichkeiten vor

Verfügungen über Schuldbucheinträge nimmt das
Reichsſchuldbuchbureau nur entgegen wenn die Unter
ſchrift unter dem Antrag beglaubigt iſt damit es ganz
ſicher ſteht daß niemand anders als der Berechtigte
verſügt Dieſe Beſtimmung muß im wohlverſtandenen
Intereſſe des Forderungsberechtigten vom Reichsſchuld
buchbureau das davon ja nur Arbeit hat ſorgfältig
brachſet werden Beglaubigungen lönnen vornehmen
Die Nytare und in Süddeutſchland die Ortsgerichte
die Regierungshauptlaſſen in Preußen und in den
meiſten Bundesſtaaten die Hauptfinanzkaſſen ferner
die Reichsbankanſtalten Seit neuerer Zeit ſind auch die
öffentlichrechtlichen Sparkaſſen zuſtändig was für viele
eine große Bequemlichkeit ſein wird

Es liegt im Reichsintereſſe wie auch im Intereſſe
Kriegsanleihezeichner wenn Gelder die nicht

ſpäter für gewerbliche Zwecke gebraucht werden ſon
dern nur Zinſen tragen ſollen ins der Form von
Kriegsanleihen ins Reichsſchuldbuch eingetragen wer
den Die Vorteile ſprechen für ſich ſelbſt
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aß die Sowjets den Patriarchen T

jeſetzt haben ſollten Es iſt intereſſant was Moskau
jiuf dieſen Hauptanklagepunkt erwidert denn es zeigt
ich darin wie manche dunkle Kräfte in der Nähe des
Zreml ein wildes Haſardſpiel aus imperialiſtiſchem
khrageiz heraus treiben Herr Rakoewsky erklärt
vörlich

Als wir von dem Fall des Patriarchen Tichon
us offitiellen ukrainiſchen Dolumenten Kenn inis er
ſielten wandten wir Ralowsky uns mit einer An
rage an das Moskauer Kommiſſariat für auswärtige
Unſelerenheiten und erhielten die Antwort daß Patri
irch Fichon niemals verhaftet worden iſt ob
rohl ſeine Teilnahme an der engliſch franzöſi
chen Verſchwörung vokumentariſch feſtgeſtellt
t Seine Rolle beſtand darin daß er im Moment ver
eſitzergreifung der Regierungsgewalt durch die Ver
c

Fie beiden Roggow
Roman von Wilhelm Laurin

Nachdruck verboen 45

weiß
Ich habe Rückſichten zu üben Auch meine Frau

t Schweres durchgemacht Sie wiſſen daß meine
chwiegermur ter zu ihrer Pflege i werden mußte

Zch habe auch ſchon verſucht über Karolas Zukunft
mit Klotilde zu reden Jch habe daran gedacht ſie zu
ihrer Erholung in eine andere Gegend zu ſchicken
ins Ausland etwa

Nur nicht etrra nach Kalberwiſch Das wollen
Sie ich verſtehe jetzt alles Jhrer Frau nicht
antun

Und wenn es ſo wäre Werden Sie die Sie ſo
Aug ſind Siddy mir das übelnehmen Jch habe ge
nug Sorgen

Nein Schwager Uebelnehmen kann ich es Jhnen
nuch dieſer Ausſprache wohl nicht aber ich bezweifle
ob Sie gut daran tun Thre Tochter in die Fremde zu
u Jhr Geſundheitszuſtand iſt immer noch ſo
edenklich daß ich der Ueberzeugung bin ſie werdeunter fremden Leuten ſawerich völlig geſunden Dazu

waren die Cemütsbeweagungen die ſie erſchüttert haben
doch zu ſckwer als daß ſie in eirem freinden Hauſe
Verſtändnis für ihre Schmerzen finden könnte

Der Hoffelder ſchwieg aber ſie ſah es ſeinem Geſicht
wie es in ihm arbeitetein
Harcola bedarf eirer liebenden Pflege fuhr Siddv

ort Wer ſoll wer kann ſie draußen in der Welt
pflegen wie wir Fremde Hände ſind ſegt man

zände Sckwager und es ſcheint mirchwerekichts ſchl mmer zu ſein als unglücklich ſein in der
ugenb

Es giht ſchon Schlimmeres allein ſein im Alter
das iſt ſchlimmer Zch möchte den Sonnenſchein
zicht miſſen Siddy Wenn Karola geſund ge

orden if wird fie auch wir ein ſolcher Sonnenn ſei APen faſt allen in Hoffelden iſt fie es ge
en
Er zuckte ſchmerzlich mit den Brauen Da faßte ſie
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ſeine Hand Welchen Kummer mußle dieſer große die beſte Gelegenheit t frohere und ehe e
ſtarke Mann in ſeiner Bruſt tragen daß er heute zu lommen und darin liegt ein großer ert Ueber
ſo weiche Töne fand ihr ſein Jnnerſtes zu offen
baren

Armer Schwager ſagte ſie leiſe
es wie ſehr Sie dieſes Kind lieben
ich was Sie in den letzten Woch

und jetzt begreiſe
cht habendWochen durchgema

Und nun fühle ich vor allem daß aues gut
kann Sie haben gleich uns den einen aufrichtigen
Wunſch daß Karola nicht unglücklich wird Folgen
Sie meinem Rate Laſſen Sie ſie nicht zu fremden
Leuten gehen Laſſen Sie ſie ruhig hier bis ſie geſund
iſt und ſchicken Sie ſie dann zu Verwandten da wit
HansGeorg und ich ja leider ausſcheiden Wie wär s
wenn Sie an das Haus Jhrer Schwiegermutter döch
ten Dagegen kann auch Frau Klotilde nichts ein

Jevt weiß ich

egen Sie ſich das lieber Schwager
Sieh da ließ ſich in dieſem Augenblick die Stimme

des Rittmeſters hören Jhr habt doch nicht etwa auf
der Shnaße auf mich gewartet Jch habe Lu as Jm
hofen ge,agt daß ihr bei der Förſtersſrau ſitzt ſonſt
häite er euch heraufbitten laſſen bis angeſpannt war
Ah da ſteht ja auch der Wagen ſchon Jch begleite dich
in Stück Günter Wilhelm Jch habe mit dir zu
ſprechen

Von Karola nicht wahr
Der Jüngere horcht auf Erraen

der Tat meine Abſicht aber woher weißt du
Weill ich berei 3, ſagte Siddy alles mit deinem

Bruder beſprochen habe was du auf dem Herzen

Das war rn

zuwenden haben und bei Karola kommen Sie fogar
einem längſt gehegten Wunſche zu Hilfe
ſchon lange danach der ferneren Ausbildung
Talentes näherzukonmmen

Günter Wilhelm war aufmerkſam ihren Worten ge
folgt jetzt hatte er wieder ſein müdes Lächeln

Jhres Talentes Und das ſagen Sie Glauben
Sie denn auch de an Kancola ſcheint ſich s als fixe
Idee in den Kopf geſetzt zu haben daß ſie das Talent
ihrer Mutter geerbt hat Das iſt auch etwas was
Klotilde wie Sie verſtehen werden ſtets peinlich emp
funden hat obwohl ſie ſich dem Kinde gegenüber nichts
hat merken laſſen Jm Töchterſtiſt haben ſie ihr den
Kopf vrerdreht und dann

urt dann kam ich Sagen Sie es vnr ruhie
Aber ich rerſickere Shren daß ich ihr eher ab als zu
geredet habe ſich jemals mit ihren Rollenbüchern ab
zugeben De ſie es trotzdem fleißig ge an hat weiß
ich Jch r cranz cerührt als ich in dem durchweich
ten Mäntel das ſie am Tage ihrer Flucht geitragen
die Manuſkriptrollen fand aus denen ſie gelernt hatte
weil einſt die ſchöne Mutter daraus geredet hatte Jch
weiß auch nicht ob ſie Talent bat unſere kleine tapfere
Patientin Jch weiß aber daß ſie über kein ſchlechtes
Material verfügt und daß fie fleißig iſt Jmmerhin
glaube ich eins ganz beſtimmt daß ihr Berlin gut tun
wird Sie hat dort Verwandte die ſie verſtehen und

ihres
Sie ſehnt ſich hatteſt

Wetter noch mal
Jch grüble ſeit einer geſchlagen
rend mich der Falfterhofer von Gott weiß un
darüber nach wie ich es am beſten andrehe

Jſt nicht mehr nötig Diesmal kommſt du richtig
wieder zu ſpät Du haſt nicht nur eine ſehr ſehr liebe
ſondern auch eine ſehr Uuge Frau mein Beſter

XXVIII
ven Aeußerungen deines Mannes, ſagte Frau

er Tochter hat ſich deine Schwäge
ßem Mitgeſfühl gezeigt das

Alles Berechnung ſagte Klotilde Jch lönntemich ohrfeigen wegge ich nur daran denke was aus rer

alten Hofjägermeiſter in herauszuſchlagen geweſen wäre
Aber natürlich Günter Wilhelm hatte ganz unilare
Vorſtellungen von dem Vermögen der Alten wie er ja
überhaupt in Geldſachen ein kleines 47 in e er
mich rechtzeitig unterrichtet wie das der ittme ter
ſtrupellos bei feinem Mädchen aus dem Volke getan
hat ſo könnt ich jetzt die Erbin dieſer anſehnlichen
Summe ſein Die Gelbſucht kann man

Das hätteſt du wirklich getan
en Viertelſtunde wäh

terhäalt
3

Nach
von Zülow zu ih
rin Siddy wirllich von gro

muß man ihr laſſen

be lommen

wenn man daran denktl
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Deutſche und Ruſſen in gegenſeitiger Hilfeleiſtung

Die Notwendigkeit für Deutſchland wie für Ruß
land einander beizuſtehen die Wunden des Krieges
auszuheilen die Kräfte und Begabungen des einen

8 Volles dem anderen zur Verfügung zu ſtellen hat jetzt
eine bemerkenswerte und ſehr ſchöne Aeuße auf
hygieniſchem Gebiete gefunden Von dem im Auftrage
des Reichswirtſchaftsamtes in Moskau anweſenden
Dr Noettzell ſind Schritte getan worden um den
Ruſſen bei der Fürſorge für ihre Krüppel von deutſcher
Seite aus beizuſtehen Jm Einverſtändnis mit der

Regierung ſoll die Abkommandierung
des deutſchruſſiſchen Arztes Dr Fink nach Deutſ
land erfolgen zur Feſtſtellung in welchem Ma
Deutſchland in der Lage iſt den Ruſſen in dieſer An
gelegenheit zu helfen Auch mit Geheimrat Profeſſor
Borchardt vom Virchow Krankenhaus der Spez
liſt für künſtliche Gliedmaßen iſt iſt von Noetzell bereits
Fühlung aufgenommen worden

Verſchärfte Briefzenſur in England
Aus engliſchen Beutepapieren die in letzter Zeit in

unſere Hände geraten ſind geht hervor daß die Brief
enſur in England neuerdings ſtark verſchärft worden

iſt Sie erſtreckt ſich ſogar auf Briefe die von der
Heimat an Angehörige des Feldheeres geſandt werdenk
Eine große Anzahl neuerer Feldpoſtbriefe trägt den
Zenſurvermerk Dieſe Kontrolle über den Schrift
verkehr der Engländer mit ihren Kämpfern an der
Front ſtellt nicht nur einen argen Eingriff in die
Privatangelegenheiten der freien und unabhängigen
Bürger Großbritanniens dar ſondern beweiſt auch
offenſichtlich über die Stimmung und die Verhältniſſe
in der Heimat nicht aufzuklären Wenn dieſe in Eng
land ſo roſig wären wie die engliſchen Staatsmännerund die engliſche Preſſe gefliſſentlich betonen würde

man derartige gewaltſame Bevormundungen wohl
unterlaſſen

Amerikaniſche Kriegsküche
Wie in ſo vielen Dingen ſo iſt auch im Kochen eine

gewaltige Umwälzung durch den Krieg hervorgerufen
worden und eine Hausfrau die heute noch nach einem
Kochbuche vom Jahre 1913 ſich richten wollte würde
in die größte Verlegenheit geraten Dieſe Küchenrevo
lution bleibt auch Amerika nicht erſpart dem Lande
das auch in bezug auf das Eſſen unbegrenzte Möglich
keiten bot Wirft man einen Blick auf die Neuerſchei
nungen des amerikaniſchen Büchermarktes ſo begegnet
man hier zahlreichen Kochbüchern die dem verwöhn
ten Yankee Caumen die neue ſchmale Koſt erträglich
machen wollen Faſt alle großen Zeitungen haben be
ſondere Beilagen eingerichtet in denen den Hausfrauen
die neue Art des ſparſamen Kochens beigebracht wer
den ſoll Eine große Rolle in all dieſen Betrachtungen
über die Kriegsküche ſpielt die Neger Mammy die
alte ſchwarze Köchin die zugleich wegen ihrer Koch
kunſt und ihrer fetten Hand berühmt war Die
Negerköchinnen wollen ſich beſonders ungern mit den
neuen ochmethoden befreunden ſie werden als
ſchwere Gefahr für die Volksernährung bezeichne

Kriegshumor
Gut erzogen Der vierjährige Max ein überaus

wohlerzogenes Kind ſpielt im Stadtpark auf dem
Sandhügel Zufällig ſtößt er mit ſeiner Schaufel einen
anderen Jungen an der Max auch gleich anſchnauzt
Willſt woll ne Backpfeife haben wat Darauf der

brave Max Nein danle Mama erlaubt nicht daß
ich von fremden Jungens etwas annehme Ulk

Zeitgemäße Antwort Na wie geht Danke
man ſchleicht ſich ſo durch Meggend Blätter
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Hallische Machriehten
We

Schone vich liebe Tildel Es hat gewiß nicht Ab
ſicht vorgelegen

Veinſt vu Das iſt mehr als naiv Ich verſichere
dir alles iſt wohldurchdacht Alles dieſe unglaubliche
Heirar deeſes jyſte matiſche Auſheßen meiner Stuief
tochter die natürlich auch ihren ſerten Viſſen ablekom
men hat alles iſt nichts weier als ein Spiel dieſes
ſauberen Herrn Schmage s Jch lin auch davon über
zeugt daß er ſeine Hand im Spiele gehabt hat als
meine Sleeſtochter die änzende Partie zurückwies die
ihr Marſa alen geboten ha Secherlich hat das Kind
dann als ſchon von der eingefädelten Erbſchleicherei ge
wuhn als ſie den Grafen aus lug o ja man hat
es mit einem ſauberen Kleeblatt zu tun

Dem widerſpricht aber doch daß ſich der Rittmeiſter
ſo erelmütig unſeres Egon angenommen hat

dente nur was wäre aus dem armen Jungen nach
ſeinem furchtbaren Unglück geworden wenn nicht dein
Schwager ſeine Hand auſgeran hätte Jch habe ge
weint als ich von dieſer Großmut erfuhr

Klolilde lachte bitter Da haben wir s Der
arme Junge Dieſer verſchlagene Rittmeiſter weiß
ſchon mit welchen Inſtinkten er ſpielen muß Diesmal
hat er ſeige Tonleiler auf das ſchwache Mutterherz ge
ſtimmt Dadurch daß er ſich deines erklärten Lieblings
annahm wollte er die ganze neue Verwandtſchaft auf
ſeine Seite bringen Es iſt ihm gelungen Jhr tanzt
ſchon ſamt und ſonders nach ſeine Pfeiſe und Karola
darf natürlich nicht in dem Konzert fehlen Alles
Komplott geger mich

Tildchen, ſagte die Frau Oberſtleutnant du tuſt
mir weh mit deinen Worten Du haſt eine beinahe
kranl hafte Ahneigung gegen Schwager und Schwägerin

Klotilde überhörte daß die Mutter ſeufzte Einz
liebe Hippſchaft kann ich nur wiederholen Er der
ewig gegen mich Jntrigierende und ſie die einem
Theater angehört dat wo es zum guten Ton gebört
ſich von der Bühne her wi Acugeln dem Logenbe user

zu verbinden Da darf man ſich nicht wundern daß ſie
auch mit meinem Gatten bereits anzubänd ln ſucht

TFortſetzung folgt
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